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In den 1960er und 1970er Jahren waren Computer riesige und teure 
Maschinen. Sie standen meist nur an Universitäten oder in großen Firmen. Normale Menschen 
hatten keinen direkten Zugang, und es gab viele Diskussionen über Datenschutz, Privatsphäre 
und die Nutzung von Computern durch Regierungen. 

Viele Menschen fanden es wichtig, dass Computer für jeden zugänglich 
werden. Unterschiedliche Gruppen begannen, sich dafür einzusetzen, Computer klein, 
erschwinglich und einfacher bedienbar zu machen. Sie entwickelten die ersten sozialen 
Medien und Netzwerke, durch die Menschen online kommunizieren und Informationen 
austauschen konnten.

Technikbegeisterte Menschen in Kalifornien, die erste
Computer (wie den Apple I) entwickelten und populär machten

Eine Organisation, die ab 1972 Workshops
und Hilfen anbot, damit jeder seinen eigenen Computer bauen und nutzen konnte

In Deutschland gegründet (1981), setzt sich diese Gruppe
für Datenschutz und die Verbreitung von Computern und Netzwerken ein

Diese Gemeinschaften halfen einander, Heimcomputer bekannt zu
machen und Probleme gemeinsam zu lösen

Diese Bewegungen trugen dazu bei, dass Personal Computer immer kleiner, 
leistungsfähiger und erschwinglicher wurden. So verbreiteten sich Computer in vielen 
Haushalten und Schulen, und immer mehr Menschen konnten die Vorteile der 
Computertechnik nutzen. 

 Warum glaubst du, wollten die Menschen Computer für jeden zugänglich machen? 

 Wie würde dein Alltag ohne Computer aussehen? Überlege und schreibe drei Dinge auf, 
die anders wären! 


